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Belvedere-Geschäftsführer: "Unsere

NFTs sind sicher die originellsten"
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Krypto-Klimt

Belvedere-Geschäftsführer: "Unsere NFTs sind

sicher die originellsten"

Das Belvedere Wien verkauft Klimts "Der Kuss" in 10.000 digitalen

Ausschnitten. Die NFTs sollen insgesamt 18,5 Millionen Euro

einbringen

Auch die Bundesmuseen springen nun auf den NFT-Hype auf.

Auch Gustav Klimts Der Kuss kann zum NFT (Non-Fungible Token)

werden. Anlässlich des Valentinstags bietet das Belvedere die

Aktion an, einen von 10.000 digitalen Ausschnitten des Gemäldes

um je 1850 Euro zu kaufen. Belvedere-Geschäftsführer Wolfgang

Bergmann findet den Preis gerechtfertigt.

STANDARD: Das Belvedere mintet als erstes Bundesmuseum ein

Kunstwerk als NFT. Der Hype um digitale Echtheitszertifikate ist

nicht mehr neu. Warum hat das so lange gedauert?

Bergmann: Was heißt "lange gedauert"? NFTs sind so blutjung,

dass viele noch gar nicht wissen, was das eigentlich ist. Soweit wir

es überblicken, gibt es nichts Vergleichbares von österreichischen

Kultureinrichtungen. International gibt es auch erst eine Handvoll

Beispiele von großen Museen. Hier sind wir nicht die Allerersten,

aber unsere NFTs sind sicher die originellsten.

STANDARD: Warum sollte man einen digitalen Ausschnitt von "Der

Kuss" als Datei besitzen wollen?

Bergmann: Das Besondere dieser Edition ist, dass jeder
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Ausschnitt zu einem neuen Motiv wird und trotzdem Teil der ganzen

Komposition bleibt, die zu einer einzigartigen, weltbekannten Ikone

geworden ist. Dazu kommt: Mit der Widmungsmöglichkeit kann

man mit dem NFT eine Liebeserklärung der besonderen Art

aussprechen. Und dann gibt es noch die Zielgruppe der Sammler:

Fragen Sie einen Sammler, warum er Sammler geworden ist, da

gibt es 1001 Gründe.

STANDARD: Bei einem Verkauf aller Teile lukriert das Museum

18,5 Millionen Euro. Ist das nicht eine absurd hohe Summe dafür?

Bergmann: Nein. Schauen Sie sich den NFT-Markt an.

STANDARD: Wofür wird diese Einnahme verwendet?

Bergmann: Grundsätzlich ist der Erlös – wie andere Erlöse des

Museums auch – nicht zweckgebunden. Die Entscheidung steht

erst an, wenn das Geld da ist.

STANDARD: Wird es solche Aktionen in Zukunft öfter geben?

Bergmann: Warum nicht?

STANDARD: Wohin führt das, wenn nun jedes große Museum sein

bekanntestes Kunstwerk als NFT verkauft?

Bergmann: Wie viele solcher Projekte der Markt aufnehmen kann,

weiß heute niemand. Das ist vor allem ein Problem für jene, die

später dran sind. (Katharina Rustler, 31.1.2022)

Artikel-Tools

Wir empfehlen folgende Artikel zum Weiterlesen:

Forum: 443 Postings

Ihre Meinung zählt.

Ausgewählte Stimmen aus dem Forum:

Georg Mahr 90

31. Jänner 2022, 17:02:57

Wovon würden Sie ein NFT kaufen?

Belvedere, ÖFB, etc. bieten digitale Kunstwerke an - wovon

könnten Sie sich vorstellen, eines zu erstehen?

Und wenn nicht: Warum nicht?

mehr anzeigen

Der Pudel des Todes 1

31. Jänner 2022, 15:29:41

Verstehe gar nicht wieso sich hier so viele über NFTs aufregen ;-) -

sie zeigen doch auf wunderschön abstrakte und denkbar

reduzierteste Weise

a) wie der Kunstmarkt funktioniert
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b) dass der Kunstmarkt mit Kunst nichts zu tun hat. Genau gar

nichts.

mehr anzeigen

Kurtan 17

31. Jänner 2022, 15:42:18

Ich würde eher sagen NFTs zeigen auf sehr direkte Art:

1) Das viel zu viel Geld vorhanden ist

2) Das die die dieses Geld besitzen echt keine Ahnung mehr haben

wo man es anlegen soll

3) Das zwecks "Risikostreuung" dann eben einfach "alles" gekauft

wird

mehr anzeigen

Cancelcultureasitsbest 1

31. Jänner 2022, 14:46:29

Die Frage ist: hat das Belvedere irgendwelche anderen Rechte am

Bild, als zb. Du und ich? Kann eigentlich jeder das Bild zu einem

mfg machen. Und was ist, wenn es der Besitzer zu einem nft

macht. Gibt es dann 2 digitale küsse oder ist eines eine Fälschung

mehr anzeigen

Das Interview hat mich dazu gebracht das NFT nicht zu kaufen und

ich kaufe mir viele blöde NFTs

mehr anzeigen

Fefe bringts auf den Punkt...

mehr anzeigen

Ich wollte mir die Mona Lisa übers Klo hängen. Darf ich das noch?

Bin verzweifelt..

mehr anzeigen

"Wie viele solcher Projekte der Markt aufnehmen kann, weiß heute

niemand. Das ist vor allem ein Problem für jene, die später dran

sind."

Vom NFT zur GFT. :)

mehr anzeigen

Ich bleib dabei: NFTs sind in der Form absurd.

Im Interview wird auch deutlich ausgesprochen, worum es geht:

Geld scheffeln, ohne auch nur irgendwas dafür zu bieten. Natürlich

der Traum eines jeden kaufmännischen Leiters.

Doch auch hier gilt: If it's stupid and it works, it ain't stupid.

Und wenn mit dem Geld dann was Sinnvolles (!) gemacht wird,

warum nicht.

mehr anzeigen
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Keine Sorge, mit dem Geld wird mit Sicherheit Nahrung für

hungernde Kinder gekauft.

mehr anzeigen

1800 für einen Ausscnhitt aus einem Digital-Foto des

Originals?

Bin ich da mit einer Eintrittskarte und dem Handy nicht entschieden

billiger dran? Oder was kann der NFT mehr, als ein Foto. Ich bin zu

alt, und verstehe es nicht.

ich glaube mit Immobilienbesitz am Mond kann man ähnliche

Qualität erwerben.

mehr anzeigen

Der Bund als Eigentümer müsste solchen Machenschaften einen

Riegel vorschieben. Schon aus ökologischen Gründen. Da wird an

jedem Gramm co2 gedreht und ein Museum ballert raus...

mehr anzeigen

zum kotzen

ich versuch irgendwas zu finden was daran originell sein könnte,

mein ungebrochener brechreiz hindert mich daran... das belvedere

schafft sich selbst ab, siehe aktuelle dali:freud ausstellung...

mehr anzeigen

Bin zu selten in Ausstellungen, was haben die denn bei der

verhaut?

mehr anzeigen

bei geldwäschern wird das grinsen immer breiter.

mehr anzeigen

genau. auf der einen seite neues spielzeug für die reichen und

superreichen ...

einzig dazu da - noch mehr fantastilliarden an die spitze zu

transferieren.

das sind dann aber andererseits auch genau die selben - die vom

pöbel mehr genügsamkeit, mehr enthaltsamkeit aberverlangen.

weil das klima und so.

mehr anzeigen

Was sagt das Umweltministerium dazu...

mehr anzeigen

"Magst du meinen 1/5000stel Klimt sehen?"

Spannend.

mehr anzeigen

Ich habe ja schon viel Mist zu Nft gelesen, aber dies ist wohl der
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größte Haufen.

Ich könnte ja noch akzeptieren das NFT des Gemälde zu

verkaufen, aber 10.000 Einzelteile... sorry...

mehr anzeigen

Sie haben es nicht verstanden. Es geht um die Rarität.

mehr anzeigen

Welche Rarität den?

Die könnten genau dieselben links auf die Bildstücke danach auf

einer Konkurrenz Plattform mit anderer Chain erneut verkaufen.

Könnt sie kdiner daran hindern.

mehr anzeigen

Besitzt man damit auch das echte Bild, im Sinne von, das Original

kann dann nicht mehr verkauft werden, außer jemand kauft alle

NFT-Teile?

mehr anzeigen

Nein, das eine hat mit dem anderen nichts am Hut.

mehr anzeigen

machen sie ein Foto von einem Ferrari, verkaufen sie das Bild als

NFT auf einer Blockchain..(gibt mehrere...) Der Ferrari gehört

trotzdem nicht dem Käufer

mehr anzeigen

Was ist mit 10.000 digitalen Ausschnitten gemeint, die zu einem

neuen Motiv werden und Teil des Ganzen bleiben ...

Und was heißt minten ...

Ich verstehe nichts bis gar nichts. Also wenn die einen Dummen

suchen, wäre ich Zielgruppe. Theoretisch.

mehr anzeigen

Ich finde wirkliche NFT Kunst sehr interessant. So wie ich das

verstehe wird hier nur ein Foto digitalisiert. Durch den Namen des

Museums und des Bildes kann ich mir aber durchaus eine gute

Preissteigerung vorstellen. Gibt es hier jemanden der tiefer im

Markt ist und das einschätzen kann?

mehr anzeigen

Viel zu teuer und zu riskant. Der NFT-Markt hat wenig mit

klassischer Kunst zu tun, da sind eher NFTs von Celebrities wie

Rappern oder Boxern eine Überlegung wert. Dem

durchschnittlichen NFT-Besitzer geht der "Kuss" hinten vorbei, der

nimmt so ein protziges Einsteigen von Corporate Unternehmen

eher angewidert auf.

mehr anzeigen

NFT für Idioten erklärt:
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Das ist in etwa so, wie wenn Ihr die Rechnung für Eure seit drei

Jahren abgelatschten, stinkenden, löchrigen Nike Sneakers

verkaufen würdet.

Nein eigentlich ist es so, wie wenn Ihr, Euer bester Freund und

Euer Cousin diese Rechnung vorher 5 mal gegenseitig rundum um

immer mehr Geld kauft und verkauft, das 'zur Dokumentation der

Wertsteigerung' auf einen Kaszettel schreibt, und dann auf der

Strasse einen Idioten findet, der sie Euch tatsächlich um 600 Eur

abnimmt.

Nein, das ist in etwa so, wie wenn wenn Ihr das mit einer Kopie der

Rechnung für die Sneakers machen würdet.

Nein, eigentlich ist es so, wie wenn Ihr auch die zweite, dritte und

vierte Kopie der Rechnung an weitere Idioten verkaufen würdet.

mehr anzeigen

Die Kommentare im Forum geben nicht notwendigerweise die

Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion behält sich vor,

Kommentare, welche straf- oder zivilrechtliche Normen verletzen,

den guten Sitten widersprechen oder sonst dem Ansehen des

Mediums zuwiderlaufen (siehe ausführliche Forenregeln), zu

entfernen. Benutzer:innen können diesfalls keine Ansprüche

stellen. Weiters behält sich die STANDARD Verlagsgesellschaft

m.b.H. vor, Schadenersatzansprüche geltend zu machen und

strafrechtlich relevante Tatbestände zur Anzeige zu bringen.
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